
1

Maler-LackiererInfo Westfalen

Die Informationen für das Maler- und Lackiererhandwerk in Westfalen-Lippe.
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Termine der 
Fachorganisation

21. März 2018 

Seminar „Professioneller 

Umgang mit Beschwerden & 

Preisdrückern“, Holzwickede

22. März 2018 

Seminar „Alles was Recht ist“,

Holzwickede

18. April 2018

Obermeistertag, 

Holzwickede

Offizielles Organ

Maler-LackiererInfo Westfalen

wir hoffen der Jahresstart 

hat allen Maler- und Lackie-

rerbetrieben aus Westfalen 

ein Lächeln beschert – ei-

nes, dass sich beim Blick auf 

die Umsatzzahlen einstellte. 

Denn vielerorts hört man von 

vollen Auftragsbüchern und 

guten Geschäften. Das freut 

uns sehr, doch bedenken Sie, 

dass der Erfolg sich ohne 

engagierte Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter kaum feiern 

lassen würde.

In Zeiten akuten Fachkräf-

temangels macht es daher 

Sinn, sich dem eigenen Team 

gegenüber auch dankbar zu 

zeigen. Das – seien Sie beru-

higt – muss nicht immer in 

harten Euros erfolgen. Stu-

dien zur Mitarbeitermotiva-

tion sagen, dass ein Lob ei-

nen höheren Stellenwert hat 

als ein paar Euro mehr in der 

Lohntüte. Also loben Sie los 

und genießen Sie Ihren Er-

folg.

Ihr Maler- und Lackierer- 

innungsverband Westfalen

Liebe Leserinnen und Leser,

 Aus der Technischen Beratung

 Aus den Innungen

 werde Maler

 Wirtschaft und Politik

In dieser Ausgabe
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Maler-LackiererInfo WestfalenAus den Innungen

Maler stärken ihre Auszubildenden

Die „Maler- und Lackierer- 

Innung Soest-Lippstadt“, 

Zusammenschluss der 

Branche im Kreis Soest, 

hat eine neue Idee in die 

Tat umgesetzt: die Azubi- 

Werkstatt. Dabei geht es 

darum, die  interessierten 

Auszubildenden auf be-

stimmten Themenfeldern 

fit zu machen, die vielleicht 

für den einen oder die an-

dere Auszubildende/n im-

mer schwierig sind. 

„Das kann sowohl theore-

tisches Wissen sein oder 

auch praktische Fertigkei-

ten“, wie der stellvertreten-

de Obermeister der Innung, 

Elmar Schäfer (links hinten), 

betonte. Die allererste Azubi- 

Werkstatt fand im lippstädter 

Malerbetrieb Köhne statt und 

drehte sich um den „shab-

by chic“, ein aktuell ange-

sagter Trend auf dem Deko- 

und Einrichtungssektor: In 

der Maler-Azubi-Werkstatt 

wurden Stühle, Bilderrah-

men und andere Kleinmö-

bel durch stimmige Oberflä-

chenbehandlung mit Farben 

und Lacken sowie Stuckele-

menten auf „alt“ getrimmt. 

Den 16 (an einem Sams-

tag freiwillig) teilnehmenden 

Auszubildenden hatte die 

neue Idee gut gefallen, und 

die Organisatoren der In-

nung waren sich einig: „Das 

ist der richtige Weg, unseren 

Berufsnachwuchs besser zu 

motivieren. Die Maler-Azubi- 

Werkstatt soll daher nun 

regelmäßig geöffnet wer-

den!“ 

man Kraft des mit diesem 

Aufsatz erworbenen Wissens 

ein Kundenbindungsinstru-

ment nutzen, von dem letzt-

lich alle profitieren. 

Korrekt: Eine fachkundige 

Beratung!

Aus Erfahrung mit dicken In-

nenputzen und kleinforma-

tigen Steinen wissen wir ja 

dass die gute alte Raufaser 

fast alle „Neubaurisse“ gut-

mütig überdeckt hat. Ähnli-

che Eigenschaften haben 

auch moderne Vliestapeten 

oder gar eine Kombination 

aus Raufaser und Vlies. 

Selbst glatte, hochwertig  

moderne Oberflächen las-

sen sich mit zusätzlich riss- 

überbrückenden Eigen-

schaften herstellen, indem 

glatte Vliestapeten mit ent-

sprechenden  Grammaturen 

(120g/m² oder mehr) einge-

setzt werden. Wie immer gilt 

auch hier: Je hochwertiger, 

desto besser im Regelfall 

das Ergebnis. Wer als Bau-

herr auf solche Maßnahmen 

im Neubau mit großforma-

tigem Mauerwerk und dün-

nem Innenputz oder auch im 

trockenen Ausbau mit Gips-

platten verzichten  möchte, 

verschließt die Augen vor der 

Realität. Dem  ausführenden 

Malerbetrieb hilft dann nur 

noch die Bedenkenmittei-

lung.

Denken Sie mal drüber  

nach …

Martin Deimel 

„Ze ige mir 
w ie du baust 
und ich sage 
dir, wer du 

bist.“
Christian Morgenstern 

(1871–1914), deutscher 

Schriftsteller, Dramaturg, 

Journalist und Übersetzer

Sprichwort 
des Monats
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Mit einem Lob für das En-

gagement im Rahmen der 

N a c h w u c h s k a m p a g n e 

 werde Maler begrüßte der 

Obermeister der gastge-

benden Maler- und Lackie-

rerinnung – Mittleres Ruhr-

gebiet – Jan Jülkenbeck die 

Projektmitarbeiterinnen 

und Projektmitarbeiter des 

mittlerweile 8. Treffens.

In den Räumlichkeiten der 

Überbetrieblichen Unter- 

weisung an der Schlägel- 

und-Eisenstraße in  Herten 

fanden sich die rund 20 Teil-

nehmerinnen und Teilneh-

mer ein und verlebten bei 

ruhrgebietstypischer Ver-

pflegung einen kreativen 

und ideenreichen Abend. 

Das ließen sich auch die Ver-

antwortlichen des  Maler- 

und Lackiererinnungsver- 

bandes nicht nehmen. Ne-

ben Geschäftsführer  Peter 

Schuchart, nahm auch Lan-

desinnungsmeister Paul 

Laukötter an dem Austausch 

teil.

Das werde Maler-Jahr 2018 

stand auf der Agenda. Be-

reits lange vor der Veran-

staltung meldeten die jewei-

ligen Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer ihre Themen und 

Projektwünsche, die durch 

das Kampagnenteam um 

den stellvertretenden Lan-

desinnungsmeister und Vor-

sitzenden des Ausschusses 

für Wirtschaft- und Öffent-

lichkeitsarbeit Uwe Walter, 

entsprechend vorbereitet 

wurden.

Neben neuen Werbemitteln, 

wie einem Rucksack zur 

Kampagne – gefüllt mit Cap, 

Zollstock, T-Shirt und vielen 

weiteren werde Maler-Uten-

silien, der Auszubildenden 

einen motivierenden Start in 

die Ausbildung bereiten soll, 

diskutierten die  Anwesenden 

auch Konzepte zur Unter-

stützung von Gesellen, die 

gerade in kleineren Betrie-

ben oftmals gewisse Berei-

che der Ausbildung – vor-

nehmlich auf der Baustelle 

– übernehmen. 

Gleichermaßen intensiv wur-

den die folgenden  Projekte 

besprochen und allesamt 

positiv beschieden:

 Freisprechungspaket

 Gesellenbrief in Maler- 

und Lackiereroptik

 Wettbewerb  

„Azubi des Quartals“

 Wettbewerb „Bester Aus-

bildungsbetrieb“

 Event „DEIN WERKSTOFF-

TAG“

 etc.

In den nächsten Wochen gilt 

es nun, die Konzepte zu kon-

kretisieren und die entspre-

chenden Maßnahmen einzu-

leiten, damit auch das Jahr 

2018 ein voller Erfolg für die 

Image- und Nachwuchs-

kampagne des westfälischen 

Maler- und Lackiererhand-

werks werde Maler wird. 

Projektmitarbeitermeeting am 6. Februar 2018 in Herten




